
Meine sehr geehrten Damen
und Herren,
in diesem Jahr jährt sich die Unterzeichnung der Rö-
mischen Verträge zum 60. Mal. Diese Verträge haben
bewirkt, dass die europäischen Bürgerinnen und
Bürger heute in einem Europa ohne Grenzen leben,
arbeiten und studieren können.

Die Studierendenmobilität innerhalb Europas wurde
dabei maßgeblich durch das Programm Erasmus+,
das in diesem Jahr sein 30-jähriges Jubiläum feiert,
und seine Vorläuferprogramme beflügelt. Was im
Jahr 1987 als bescheidenes Austauschprogramm
begann, entwickelte sich über 30 Jahre hinweg zu
einem richtungsweisenden Programm mit mittler-
weile fast 300.000 teilnehmenden Hochschul-
studierenden pro Jahr. Im Jubiläumsjahr lade ich Sie
daher als Schirmherrin herzlich zur europa-
politischen Podiumsdiskussion „Mobilität von
Studierenden“ ein. Diskutieren Sie mit, stellen Sie
Fragen, kommen Sie ins Gespräch.

Annegret Kramp-Karrenbauer
Ministerpräsidentin des Saarlandes

Programm

18:00 Uhr: Eröffnung und Grußwort
Annegret Kramp-Karrenbauer, Ministerpräsidentin
des Saarlandes

18:10 Uhr: Grußwort
Mirja-Hannele Ahokas, stellvertretende Leiterin der
Regionalvertretung der Europäischen Kommission in
Bonn

18:20 Uhr: Podiumsdiskussion
Es diskutieren:
Dr. h.c. Doris Pack, MdEP a. D., ehem. Vorsitzende
des Ausschusses für Kultur und Bildung des
Europäischen Parlaments
Beate Körner, Referatsleiterin bei der Nationalen
Agentur für EU-Hochschulzusammenarbeit,
Deutscher Akademischer Austauschdienst
Dr. Susanne Reichrath, Beauftragte der
Ministerpräsidentin für Hochschulen, Wissenschaft
und Technologie der Staatskanzlei des Saarlandes
Prof. Dr. Manfred J. Schmitt, Präsident der
Universität des Saarlandes
Prof. Dr. Wolrad Rommel, Präsident der Hochschule
für Technik und Wirtschaft des Saarlandes
Timo Stockhorst, Student am Europa-Institut der
Universität des Saarlandes

19:50 Uhr: Resümee und Ausblick
Stephan Toscani, Minister für Finanzen und Europa
sowie Minister der Justiz

anschließend Empfang

Moderiert wird die Veranstaltung von Anne Funk,
Leiterin des Referats E/1 des Ministeriums für
Finanzen und Europa.

Erasmus+
Ein EU-Programm bewegt das Saarland!
Jedes Jahr entscheiden sich viele Studierende der
saarländischen Hochschulen dazu, einen Teil ihrer
Ausbildung in einem anderen Mitgliedsstaat der
Europäischen Union oder in einem der Partnerlän-
der des Erasmus-Programms zu absolvieren, um im
Ausland neue Erfahrungen zu sammeln, um
fachliche wie interkulturelle Kompetenzen zu
erwerben und nicht zuletzt, um ihren Horizont zu
erweitern. Auf der anderen Seite kommen viele
ausländische Studierende ins Saarland. Die
saarländischen Hochschulen gehören zu den
internationalsten Hochschulen Deutschlands.

In dem Bewusstsein des breiten Förderspektrums
von Erasmus+ als Programm für allgemeine und
berufliche Bildung, Jugend und Sport, konzentriert
sich die Veranstaltung auf den Hochschulbereich.
Neben der Würdigung der vergangenen Jahrzehnte
sollen der individuelle Mehrwert für die Studie-
renden sowie der Mehrwert für den Arbeitsmarkt
und für die europäische Gesellschaft diskutiert
werden. Überdies soll die Bedeutung der – auch
durch das Erasmus-Programm positiv beein-
flussten – Internationalisierung für die saarlän-
dischen Hochschulen und den Hochschulstandort
Saarland als solchen herausgestellt werden.

Foto: UdS/Pasquale d'Angiolillo
Studierende auf dem Campus der Universität des
Saarlandes



Veranstaltungsdaten

Termin: 6. Oktober 2017
  18:00 – 20:00 Uhr

Ort:  Staatskanzlei
Am Ludwigsplatz 14
66117 Saarbrücken

Anmeldung:

Es wird um eine Anmeldung bis zum
25. September 2017 gebeten.

Die Anmeldung erfolgt per E-Mail an:
Erasmus@staatskanzlei.saarland.de
unter Angabe des Vor- und Nachnamens
sowie der Anschrift.

Es findet eine Einlasskontrolle statt.
Bitte halten Sie Ihren gültigen Personalausweis
sowie die Anmeldebestätigung bereit.

Partner

Kontakt

Staatskanzlei
Frau Helga Hansen
Am Ludwigsplatz 14
66117 Saarbrücken
Tel.: 0681/501-1412
E-Mail: Erasmus@staatskanzlei.saarland.de

Erasmus+
Ein EU-Programm bewegt
das Saarland!

Podiumsdiskussion anlässlich des
30-jährigen Jubiläums des Erasmus-Programms

6. Oktober
2017

18:00 - 20:00
Uhr


